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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000013/2021
an die Kommission
Artikel 136 der Geschäftsordnung
Tiziana Beghin (NI), Fabio Massimo Castaldo (NI), Mario Furore (NI), Chiara Gemma (NI), 
Sabrina Pignedoli (NI), Marco Zullo (NI), Laura Ferrara (NI), Dino Giarrusso (NI), Ivan Vilibor 
Sinčić (NI), Tudor Ciuhodaru (S&D), Francisco Guerreiro (Verts/ALE), Tanja Fajon (S&D), Peter 
Lundgren (ECR), Marc Botenga (The Left), Carles Puigdemont i Casamajó (NI), Clara Ponsatí 
Obiols (NI), Antoni Comín i Oliveres (NI), Dimitrios Papadimoulis (The Left), Idoia Villanueva 
Ruiz (The Left), Tatjana Ždanoka (Verts/ALE), Leila Chaibi (The Left), Pernando Barrena Arza 
(The Left), Brando Benifei (S&D), Massimiliano Smeriglio (S&D), Elisabetta Gualmini (S&D), 
Traian Băsescu (PPE), Kateřina Konečná (The Left), Clara Aguilera (S&D), Patrizia Toia (S&D), 
Pina Picierno (S&D), Gilbert Collard (ID), Radosław Sikorski (PPE), Elena Kountoura (The Left), 
João Ferreira (The Left), Sandra Pereira (The Left), Daniela Rondinelli (NI)

Betrifft: Verzicht auf den Patentschutz zur Beschleunigung der Impfstoffherstellung in der EU

Die anhaltende COVID-19-Pandemie erfordert eine rasche Ausweitung der europäischen Kapazitäten 
für die Impfstoffproduktion. Viele Mitgliedstaaten verfügen bereits über die Fähigkeiten und 
Technologien zur Herstellung dieser Impfstoffe, doch gibt es nach wie vor rechtliche 
Beschränkungen, die sie daran hindern, die Produktion ohne Beteiligung der Pharmaunternehmen 
aufzunehmen, die Inhaber der jeweiligen Patente sind.

Diese Patente sind ein notwendiges Instrument für den Schutz des geistigen Eigentums, aber unter 
den gegenwärtigen Umständen schränken sie die Bemühungen ein, die Ausbreitung des Virus zu 
verhindern, und verzögern den Zugang für viele europäische Bürger zu einer lebensrettenden 
Behandlung.

In Artikel 31 des Übereinkommens über handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen 
Eigentums (TRIPS-Übereinkommen) ist das Recht vorgesehen, die Nutzung von Patenten im Falle 
eines Notstands ohne die Zustimmung des Rechtsinhabers zu veranlassen. Auf EU-Ebene besteht 
auch die Möglichkeit, Artikel 122 AEUV anzuwenden, demgemäß bei Schwierigkeiten in der 
Versorgung mit bestimmten Waren eingeschritten werden darf.

Gedenkt die Kommission, auf diese oder andere Instrumente zurückzugreifen, um die 
Impfstoffproduktion in Europa zu beschleunigen?

Welche weiteren Maßnahmen gedenkt sie zu diesem Zweck zu ergreifen?
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